
 
 
 
 
 
 

10 Fakten, über das Osterfest 
Von Leena Saadaoui 
 
1. Das teuerste Osterei hat 12,5 Millionen Euro gekostet.  
Es ist mit Diamanten besetzt. 

2. Das größte dekorierte Osterei ist 14,79m hoch. 

3. Die Queen hat früher an wildfremde Menschen Geld verteilt,  

weil sie den Menschen eine Freude machen wollte.  

4. Die Ohren einer Henne verraten, welche Farbe die Eier haben. 

5. In Bulgarien wird als Tradition um Eier gekämpft.  

6. 2021 wurden 214 Millionen Schokoladenhasen  
in Deutschland produziert. 

7. In der Schweiz versteckt der Kuckuck die Eier.  

8. Im Schwarzwald werden an Ostern Pilze verbrannt. 

9. Javanesische Zwerghühner legen grüne Eier. 

10. 76% der Deutschen essen von ihren  
Schokoladenosterhasen die Ohren zu erst. 

 
 

Andere Länder, andere Sitten 
 
Wie wird Ostern in Frankreich gefeiert? 
 
Von Emma Bruhn und Karla Pahl 

 
Die Franzosen feiern Ostern fast genauso wie wir. Es gibt nur anstatt des Osterhasens den Osterfisch, der 
auf Französisch „Poisson d’Avril“ heißt. Er versteckt aber keine Eier, sondern dient einfach als Symbol. Der 
Osterfisch hat aber seinen eigentlichen Auftritt schon am 1. April. Dann basteln die Kinder Papierfische 
und versuchen sie dann an den Rücken der Erwachsenen zu kleben, eher im Sinne eines Aprilscherzes. 
Wie bei uns gehören auch in Frankreich kleine Geschenke zu Ostern dazu. In vielen Familien wird am 
Ostersonntag eine Lammkeule aufgetischt – als Symbol für das Osterlamm. 

 

Journalismus-AG 

Osterdossier 

Dieser Hase wurde erstellt von Jakob Junk. 



Wie wird in Spanien gefeiert? 

Von Naomi Seip und Jana Thomsen 

In Spanien beginnt Ostern traditionell mit der Semana Santa am Palmsonntag und endet am 
Ostersonntag. Dabei wird an den Leidensweg Christi erinnert. Es wird von gläubigen Katholiken kein 
Fleisch gegessen, als Speisen werden Kichererbseneintopf, Torrijas und Kabeljau angeboten. Am 
Karfreitag legen die Gläubigen Trauerkleidung an, als Respekt vor Jesus Christus. Zu den klassischen 
Gerichten am Ostersonntag gehört Lamm oder Stockfisch, bei ihnen heißt Lamm Cordero und Stockfisch 
Bacalao.  

 

 

Vom Osterhasen und seinen Geschichten 
Überall bekannt und beliebt: Der Osterhase. Auch wir kennen ihm alle. Aber die wenigsten von uns 
kennen seinen Hintergrund. 

Von Nele Abild 

Der Osterhase ist vor allem im deutschsprachigem Raum bekannt. Hier hat er sich gegen einen Kuckuck, 
eine Henne, einen Fuchs, einen Storch und einige andere Tiere bewährt. Als erstes wurde er vor über 300 
Jahren 1682 von einem Arzt aus Heidelberg erwähnt. Der Brauch soll im Elsass, in der Pfalz und in 
Oberbayern entstanden sein. Es ist jedoch nicht mehr ganz klar, warum er nun zum Osterhasen wurde. 
Aber warum bringt ein Hase Eier? Das könnte daran liegen, das sowohl Hasen als auch Eier ein Symbol der 
Fruchtbarkeit sind. Sie gehören auch zu den ersten Tieren, die im Frühling Nachwuchs bekommen. Es 
ranken sich viele Geschichten um den Osterhasen. Eine von ihnen handelt davon, dass Hasen im Frühling 
ihr Futter in den Gärten von Dörfern suchten, da sie nach dem langen Winter an anderen Orten keines 
mehr fanden. Da Hasen eigentlich sehr scheu sind und sonst nie in die in die Nähe von Menschen kommen, 
dachten die Menschen, dass sie in die Gärten kamen, um Ostereier 
zu verstecken. Eine andere Geschichte besagt, dass schon früher 
Erwachsene Ostereier für ihre Kinder versteckt haben. So wurde 
schnell der Osterhase erfunden, um zu erklären, wie die Eier in die 
Nester kommen. Denn Hasen können so schnell hoppeln, dass man 
sie nicht beim Verstecken bemerkt. Eine ebenfalls bekannte Theorie 
erzählt von einem missglückten Osterbrot. Eigentlich sollte es wie ein 
Lamm aussehen. Dieser Theorie zufolge soll das Brot sich aber beim 
Backen verformt haben, sodass es wie ein Hase aussah. So könnte 
aus dem Osterlamm ein Osterhase geworden sein. Es gibt noch viele 
andere Geschichten und Theorien um den Osterhasen, die oben 
genannten aber sind die bekanntesten.  

 

 

 



Das bedeutet mir Ostern! 
Von Rafael Thermann 

Ostern bedeutet für mich, dass ich endlich Zeit habe mich zu entspannen und mich zum Beispiel mal 
einfach auf das Sofa zu legen. An Ostern finde ich auch sehr schön, dass ich Eier in unserem Garten 
suchen darf. Manchmal kriege ich auch ein größeres Geschenk, wie zum Beispiel „Lego Star Wars“. Da 
ich nicht religiös bin, ist mir die Jesu-Geschichte nicht ganz so wichtig.  

 

Leckeres zu Ostern 
Von Johanna Hambruch und Antonia Rotaru 

 

 

 

 

 

 

Quarkhasen 

Vorbereitung (15 Minuten) 
Backzeit: 12 Min  
Menge 15 Stück  
 
Zutaten  
200 Gramm Magerquark  50 Gramm Zucker  1 Pack Vanillezucker  
1 großes Ei     50 Milliliter Öl   50 Milliliter Milch 
300 Gramm Weizenmehl  4 Teelöffel Backpulver  2 Teelöffel abgeriebene Zitronen schale  
1 Prise salz      
Zum Bestreichen: 30 Gramm flüssige Butter Zum Wälzen: 40 Gramm flüssige Butter 

 
Veganer Karottenkuchen  
 
Zutaten 
400 g Mehl     300 g Zucker    2 Teelöffel Natron    
2 Teelöffel Backpulver  2 Pack Vanillezucker    Einen halben Teelöffel Salz  
Einen halben Teelöffel Zimt   250 g Möhren fein geraspelt   400 g Soja Joguhrt Vanille  
200 ml neutrales Öl  
 

• 175 Grad Ober-und-Unterhitze, ca 20 min  

 

An Ostern gibt es ja schon viele Naschereien im Osternest: 
Schokohasen, Ostereier und so weiter. Ein schönes Frühstück 
am Ostersonntag macht den Tag noch etwas netter. Doch 
manchmal fehlen einem die Ideen. Da können wir helfen! Hier 
kommen zwei nette Rezepte – vegan und gesund (etwas 
zumindest) oder süß und fluffig. Hier sollte für jeden etwas 
dabei sein. Frohe Ostern! :) 
 

© Jakob Junk 



Welcher Ostertyp bist du?  
Ein Quiz mit Augenzwickern 😉  
Von Line Wedler, Lumi Schröder und Diana Lanis)  
 
Was denkst du über Ostern? 
A: SCHOKOLADE! – 20 Punkte 
B: Ich denke an Jesus – 10 Punkte 
C: Es gibt eine Ostersuche – 30 Punkte 
 
Was machst du an Ostern? 
A: Ich werde beten – 10 Punkte  
B: Ich esse SCHOKOLADE! – 20 Punkte 
C: Ich feiere kein „Ostern“ – 30 Punkte 
 
Beschreibe Ostern in 3 Worten. 
A: Ostereier, Hase, Ostern – 30 Punkte 
B: Jesus, Auferstehung, Treue – 10 Punkte 
C: Schokoeier, Schokohase,… Schokolade! – 20 Punkte 
 
Was freut dich an Ostern? 
A: SCHOKOLADE! – 20 Punkte 
B: Keine Schule – 30 Punkte 
C: Jesus` Auferstehung feiern – 10 Punkte 
 
Wo bist du an Ostern? 
A: Ich feiere zu Hause und esse SCHOKOLADE! – 20 Punkte 
B: In der Kirche – 10 Punkte 
C: Ich liege im Bett und schlafe – 30 Punkte 
 

Wer bist du denn? 
50 – 70 Punkte: Der Religiöse! Du feierst an Ostern die Auferstehung Jesus und bist auch sonst religiös. 
80 – 110 Punkte: Die Naschkatze! Dein Lieblingswort: SCHOKOLADE! Nasche nur nicht zu viel. 
120 Punkte oder mehr: Der Nichtswisser! Du weißt nicht so viel über Ostern. Kein Problem. 
  

© Jakob Junk 


